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Na me, voll stän di ge An schrift des Ver tre ters

Na me, gegebenenfalls auch Geburtsname, Ge burts da tum, Fa mi lien stand/Fir ma, Grün dungs da tum

Anschrift/Sitz

Postanschrift (falls abweichend)

Telefon, Fax-Nr. E-Mail

Be ruf/Status selbst stän dig

Ar beit ge ber

Rechts form Re gis ter-Ein tra gung beim Amts ge richt unter der Nr.

Bran che ge biets fremd Jahreserträgnisaufstellung

Steuer aus län der

Bank

1 Zur Voll machts er tei lung Vor druck 340 520 oder Vor druck 340 560 ver wen den.

1 Kon to füh rung
Al le gegen wär ti gen und künf ti gen Kon ten und De pots unter der oben ge nann ten Kun den-Nr. wird die Bank zu den im Kun den stamm-Ver trag
fest ge  leg ten Daten und ge trof fe nen Ver ein ba run gen füh ren.
Än de run gen seines Na mens und seiner An schrift hat der Kunde der Bank un ver züg lich mit zu tei len.

Kündigung des Basiskontos durch die Bank
Wird unter Bezugnahme auf diesen Kundenstammvertrag ein Basiskonto im Sinne der §§ 30 ff. des Zahlungskontengesetzes eröffnet, kann die
Bank den Basiskontovertrag unter Einhaltung einer Frist von mindestens zwei Monaten kündigen, wenn
a) über das Basiskonto in mehr als 24 aufeinanderfolgenden Monaten kein vom Kontoinhaber in Auftrag gegebener Zahlungsvorgang aus-

geführt wurde,
b) der Kontoinhaber die Voraussetzungen des § 31 Abs. 1 Satz 2 Zahlungskontengesetz nicht mehr erfüllt,
c) der Kontoinhaber ein weiteres Zahlungskonto, das von ihm nach Maßgabe des § 35 Abs. 1 Satz 1 und 2 Zahlungskontengesetz genutzt

werden kann, im Geltungsbereich des Zahlungskontengesetzes eröffnet hat oder
d) der Kontoinhaber eine angekündigte Änderung des Basiskontovertrags nach § 675g des Bürgerlichen Gesetzbuchs abgelehnt hat, die die

Bank allen Inhabern von bei ihr geführten entsprechenden Basiskonten wirksam angeboten hat.
Darüber hinaus kann die Bank einen Basiskontovertrag unter den Voraussetzungen des § 42 Absätze 3 und 5 des Zahlungskontengesetzes
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von mindestens zwei Monaten kündigen. Ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kann die Bank einen
Basis konto vertrag unter den Voraussetzungen des § 42 Absätze 4 und 5 des Zahlungskontengesetzes kündigen.

2 Angaben zum Vertreter

Kun den stamm-Ver trag1 Ein zel kon ten und Einzeldepots Kombivertrag
Kunden-Nr.

Steuernummer bzw. Umsatzsteuer-Identifikationsnummer Rechnungsnummer gemäß § 14 Abs. 4 Nr. 4 UStG

3 Online-Banking
Eine Nutzung des Online-Banking wird nicht gewünscht bzw. anderweitig vereinbart.

Eine Nutzung des Online-Banking wird gewünscht.

Der Kunde (Teilnehmer) trifft mit der Bank für die elektronische Datenübermittlung im Wege des Online-Banking-Dialogs folgende Vereinbarung für:

PIN/TAN-Verfahren elektronische Signatur (HBCI-Software-Version)

Telefon elektronische Signatur (HBCI-Chipkarten-Version)

3.1 Vertragsgegenstand
Der Teilnehmer ist zur Inanspruchnahme des Online-Banking-Dialogs in dem von der Bank angebotenen Umfang berechtigt. Die Nutzung des
Online-Banking bezieht sich auf alle derzeit und zukünftig unterhaltenen Konten/Depots, über die der Teilnehmer verfügungsberechtigt ist oder
zu denen er Konto- und Depotabfragen vornehmen darf.
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3.2 Verfügungshöchstbetrag
Es gelten folgende Verfügungshöchstbeträge:

Verfügungen über Online-Banking sind je Kalendertag begrenzt auf:

Verfügungen sind begrenzt auf:

EUR für IBAN

EUR pro Teilnehmer/IBAN

EUR pro Teilnehmer/Vertriebsweg

Geschäftsvorfall (z. B. Überweisung) EUR t = täglich/w = wöchentlich/m = monatlich

Der Verfügungshöchstbetrag gilt nicht für Überweisungen zugunsten anderer Konten des Kontoinhabers bei der Bank.

3.3 Sperre des Online-Banking-Angebots
Das Kreditinstitut wird den Online-Banking-Zugang zum Konto auf Wunsch sperren.

Diese Sperre kann per Online-Banking oder unter (Telefonnummer) veranlasst werden.
3.4 Besondere Vereinbarung für das Online-Banking
a) mit PIN/TAN oder Telefon

aa) Zugangskanäle
Der Teilnehmer ist verpflichtet, die technische Verbindung zum Online-Banking-Angebot der Bank nur über folgende Zugangskanäle herzu -
stellen:

bb)Telefonaufzeichnung
Der Teilnehmer willigt ein, dass die Bank die mit ihm im Rahmen des Online-Banking-Dialogs geführten Telefonate sowie die von ihm über die
Tastatur des Telefons eingegebenen Ziffern aufzeichnet und solange aufbewahrt, wie dies zur ordnungsgemäßen Auftragsbearbeitung und
aus Beweisgründen erforderlich ist.

b) mit elektronischer Signatur
Die Bank ist unter folgenden Kommunikationszugängen per Online-Banking erreichbar:

–

–

3.5 Vereinbarung über die Nutzung des elektronischen Postfachs
Die Bank stellt dem Kunden ein elektronisches Postfach zur Verfügung. Für die Nutzung des elektronischen Postfachs gelten die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen der Bank sowie die Sonderbedingungen für das Online-Banking und für die Nutzung des elektronischen Postfachs.
Der Wortlaut dieser Bedingungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Auf Verlangen werden diese Bedingungen auch
ausgehändigt oder zugesandt.
Diese Vereinbarung gilt für sämtliche bestehenden und künftigen Konten, Depots und Verträge des Kunden bei oder mit der Bank. Die
Nutzung setzt die Teilnahme am Online-Banking voraus.

Internet-Adresse

Telefon-Nr.

1 Zu individualisieren.

4 Datenübermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis

1

Die
übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und
Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA
Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b und Art. 6 Abs. 1
Buchsta be f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte
und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit der
SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a des
Bürgerlichen Gesetzbuches, § 18a des Kreditwesengesetzes).

Der Kunde befreit die
1

insoweit auch vom Bankgeheimnis.
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4 Entfällt

5 Entfällt

5 Datenschutzrechtliche Einwilligung
Wir arbeiten permanent daran, unser Informations- und Serviceangebot zu verbessern und für Sie sowohl kundenfreundlich als auch individuell
zu gestalten. Verschiedene Lebensphasen und -umstände führen zu unterschiedlichen Bedürfnissen, Wünschen und Herausforderungen. Um
sicherzustellen, dass Sie nur Informationen, Empfehlungen und Angebote zu solchen Produkten und sonstigen Dienstleistungen (wie bspw.
Veranstal tun gen) erhalten, die Sie auch wirklich interessieren, möchten wir unsere Leistungen zielgerichtet auf Ihren Bedarf anpassen. 
Im Folgenden erläutern wir Ihnen, wie, in welchem Umfang und zu welchem Zweck wir Ihre Daten verarbeiten möchten und bitten Sie, uns
dazu Ihre Einwilligung zu erteilen:

Welche Daten verarbeiten wir?
Wir verarbeiten Daten, die wir aus unserer Geschäftsbeziehung und Zusammenarbeit mit Ihnen gewonnen haben. Dazu gehören: 
1. Stamm- und Kontaktdaten, wie z. B. Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht, Familienstand, Personenbeziehungen, Angaben zu Kindern

wie deren Anzahl oder Geburtsdatum, Ihre E-Mail-Adresse oder Telefonnummer; 
2. Daten zur Erwerbstätigkeit, wie z. B. Beruf, Branche, Angaben zur Selbstständigkeit oder Beschäftigung, Angaben zum Arbeitgeber; 
3. Daten zu laufenden Konten, Depots, Debit- und Kreditkarten, wie z. B. Produktart, Kartennummern, Zinssatz, Limit, Saldo, Umsatz- sowie

Wert papiertransaktionsdaten; 
4. Zahlungsverkehrsdaten, wie z. B. Angaben zu Zahlungsempfängern und Zahlern sowie Angaben aus Verwendungszwecken; 
5. Daten zu Termingeldern und Einlagen, wie z. B. Produktart, Betrag, Sparrate, Zinssatz, Laufzeit; 
6. Daten zu Kredit- oder Leasingverträgen, wie z. B. Produktart, Darlehenshöhe bzw. Anfangswert, Zinssatz, Tilgung, Laufzeit, Saldo, geleistete

Raten;
7. Daten aus von uns für Sie vermittelten Verträgen, wie z. B. Angaben zu Depots, Versicherungen, Bausparverträgen und sonstigen

Finanzdienst- und Versicherungsleistungen;
8. Daten, die wir im Rahmen unseres Beratungs- und Serviceangebots online oder im direkten Gespräch gewonnen haben, wie z. B. Ihre mit-

geteilten Ziele und Wünsche, Ihre Risikotoleranz, Ihre Produktkenntnisse und -erfahrungen sowie Angaben zu Ihren finanziellen Ver -
hältnissen, wie z. B. Einnahmen, Ausgaben sowie weitere Vermögenswerte wie Sachwerte, Immobilienvermögen, Beteiligungen einschließ-
lich den auch bei Drittanbietern außerhalb der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken bestehenden Konten,
Depots und weiteren Finanzdienstleistungs- und Versicherungs- und sonstigen Verträgen; 

9. Daten, die wir im Rahmen der Kundenbeziehung selbst erstellt haben. Hierzu zählen z. B. Angaben aus Beratungsdokumentationen (wie
etwa internen Protokollen, Kundenausdrucken, Geeignetheitserklärungen) oder Informationen, die wir durch eigene Punktebe  wer tungs -
verfahren gewinnen (z. B. sogenannte Marketing Scores). Bei bestimmten Produkten, wie z. B. Krediten, beziehen wir auch sogenannte
Bonitätsdaten mit ein;

10. Daten, die wir bei Ihrer Nutzung unseres Online-Angebots (wie z. B. Webseiten, Online-Banking und Apps) verarbeiten. Hierzu zählen z. B.
Infor mationen über den von Ihnen gewählten Zugangsweg/Kommunikationskanal (wie etwa IP-Adresse, Art des Empfangsgeräts), Datum
und Uhrzeit der Nutzung, Informationen zu Ihrer Servicehistorie sowie Informationen zu den von Ihnen aufgerufenen Onlineprodukten.

Ferner verarbeiten wir auch Daten, die wir über Dritte erhoben haben. Dazu gehören: 
1. Daten, die uns zulässigerweise von unseren Finanzpartnern in der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken oder

unseren weiteren Kooperationspartnern übermittelt worden sind. Dazu können z. B. Informationen zu Ihren dortigen Verträgen, wie
Versiche rungen, Bausparverträgen, Depots, aber auch Angaben zu Beratungswünschen sowie zu Ihren persönlichen und finanziellen
Verhältnissen gehören. Eine solche Übermittlung findet statt, wenn Sie bei einem Produktabschluss in die Datenübermittlung eingewilligt
haben oder aber das von Ihnen ge wünschte oder abgeschlossene Produkt eine solche Übermittlung erforderlich macht; 

2. öffentlich zugängliche Daten. Hierzu können Daten aus der Konsumforschung sowie Daten aus öffentlich zugänglichen Verzeichnissen und
öffent lich zugänglichen Einträgen von Onlinediensten (z. B. Twitter) gehören.

Wie und zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre Daten? 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Ihnen individualisierte Informationen, Empfehlungen und Angebote zu Produkten und unseren sonstigen Dienst -
leistungen (wie bspw. Veranstaltungen) zukommen lassen zu können. 
Hierzu speichern wir die genannten Daten, werten diese aus und führen diese zu Ihrem individuellen Kundenprofil zusammen. Im Rahmen der
Auswertung verwenden wir verschiedene Algorithmen und statistische Verfahren, um zu ermitteln, welche unserer Produkte und Angebote
(z. B. Veranstaltungen) zu Ihnen passen und Ihren Interessen entsprechen. Dabei beziehen wir z. B. Daten zur Marktentwicklung mit ein und be-
rücksichtigen auch, welchen Bedarf an Produkten und Finanzdienstleistungen typischerweise mit Ihnen vergleichbare Kundengruppen haben
(sogenannte Peer-Group-Vergleiche). 
Schließlich nutzen wir Ihre Daten zur Entwicklung neuer Verfahren und Analysemodelle. Soweit möglich, verarbeiten wir Ihre Daten dabei an-
onymisiert. 

Auf welchem Weg erhalten Sie von uns Werbung? 
Sie bestimmen, ob und wie Sie Informationen zu unseren Produkten und Dienstleistungen erhalten wollen. Telefonische Informationen,
Newsletter, persönliche E-Mails, SMS oder sonstige elektronische Kommunikation erhalten Sie nur, wenn Sie dem in einer separaten Erklärung
zugestimmt haben. Andernfalls informieren wir Sie ausschließlich auf dem Postweg über unser Angebot. Sie können auch dem jederzeit wider-
sprechen. Näheres zeigen wir Ihnen unter Ziff. 2 unserer „Information über Ihr Widerspruchsrecht“. 

An wen geben wir Ihre Daten weiter?
Wir leiten Ihre Daten nur dann zu Zwecken der Information über Produkte und Angebote (wie z. B. Veranstaltungen) einschließlich der Beratung
und Betreuung an unsere Finanzpartner in der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken oder unsere weiteren
Kooperationspartner weiter, wenn Sie dem in einer separaten Erklärung zugestimmt haben oder im Einzelfall eine gesetzliche Grundlage hier-
für besteht. Ansonsten erfolgt eine Weitergabe an Dritte nicht. Das Bankgeheimnis und die Vertraulichkeit Ihrer Daten bleiben stets gewahrt. 

Was können Sie tun, wenn Sie das nicht möchten? 
Ihre Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig. Sie können diese Einwilligung auch nach Erteilung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wider-
rufen. In diesem Fall werden wir Ihre Daten nur insoweit verarbeiten, als dies ohne Einwilligung gesetzlich zulässig ist. Wenn Sie die Einwilligung
nicht erteilen möchten, wird dies keinerlei Auswirkungen auf das Produktangebot haben, das Sie von uns in Anspruch nehmen können. 

Ja, ich bin mit der Verarbeitung meiner Daten in dem oben genannten Umfang und zu den oben genannten Zwecken einverstanden. 

Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im
Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Euro -
päischen Kommission besteht oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden können) Infor -
mationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der
SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen
werden.
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6 Diese Erklärungen sind freiwillig und ohne Einfluss auf die Kontoeröffnung/-änderung.
Die Bank und die Bausparkasse Schwäbisch Hall AG, Crailsheimer Straße 52, 74523 Schwäbisch Hall, DZ BANK AG Deutsche Zentral-Ge nos -
senschaftsbank, Frankfurt am Main, Platz der Republik, 60265 Frank furt, DZ PRIVATBANK S.A., 4, rue Thomas Edison, L-1445 Luxembourg-
Strassen, DZ PRIVATBANK (Schweiz) AG, Münsterhof 12, CH-8022 Zürich, DZ HYP AG, Rosenstraße 2, 20095 Hamburg und Sentmaringer
Weg 1, 48151 Münster, Münchener Hypothekenbank eG, Karl-Scharnagl-Ring 10, 80539 München, R+V Allgemeine Versicherung AG,
Raiffeisen platz 1, 65189 Wies baden, R+V Lebensversicherung AG, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, TeamBank AG Nürnberg, Beuthener
Straße 25, 90471 Nürnberg, Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt, VR Smart Finanz AG, Hauptstraße 131-
137, 65760 Eschborn

– im Folgenden Kooperationspartner genannt –
arbeiten im Interesse einer umfassenden Beratung und Betreuung ihrer Kunden in/mit der genossenschaftlichen Finanz Gruppe Volksbanken
Raiffeisenbanken zusammen.

6.1 Einwilligungserklärung für die Datenübermittlung zwischen der Bank und ihren Kooperationspartnern
Damit mich auch die Kooperationspartner der Bank sowie deren zuständige Außendienstmitarbeiter in allen Fragen zu Finanzdienst leis -
tungen (z. B. Bausparen, Baufinanzierung, Immobilienvermittlung, sonstige Bank- und Versicherungsprodukte) umfassend beraten kön-
nen, bin ich damit einver standen, dass die Bank den Kooperationspartnern bzw. deren zuständigen Außendienstmitarbeitern die für die
Auf nahme und Durch führung der Beratung erforderlichen Angaben zur dortigen Datenverarbeitung und Nutzung übermittelt.
Übermittelt werden dürfen (einzelne Datenkategorien können gestrichen werden):
– Personalien (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Familienstand, Beruf oder vergleichbare Daten),
– Kontokorrent (Saldo/Limit oder vergleichbare Daten),
– Karten (Produkt/Anzahl oder vergleichbare Daten),
– Einlagen (Produktart, Guthaben, Verzinsung, Laufzeit oder vergleichbare Daten),
– Kredite (Produktart, Salden, Verzinsung, Laufzeit oder vergleichbare Daten),
– Depotwerte (Kurswert oder vergleichbare Daten).
In diesem Rahmen entbinde ich die Bank zugleich vom Bankgeheimnis. 

Ich bin einverstanden. Ich bin nicht einverstanden. 

6.1 Entfällt

6.2 Einwilligung zu Anrufen zu elektronischer Post zu Telefaxen zu Anrufen und elektronischer Post
zu An ru fen und Telefaxen zu elektronischer Post und Telefaxen zu Anrufen, elektronischer Post und Telefaxen der

Bank für eigene und Produkte von Kooperationspartnern
Die Bank oder ein von ihr beauftragtes Unternehmen darf mich zu Finanz- und Versicherungsprodukten (z. B. Einlage-, Anlage-, Kredit-, 
Ver siche rungs- und Bausparprodukten) der Bank oder der oben bezeichneten Kooperationspartner der Bank

anrufen per elektronischer Post kontaktieren per Telefax kontaktieren anrufen und per elektronischer Post kon -

taktieren anrufen und per Telefax kontaktieren per elektronischer Post und Telefax kontaktieren anrufen, per elektroni-

scher Post und Telefax kontaktieren.
Ich willige ein.

6.2 Entfällt

6.3 Einwilligung zu Anrufen zu elektronischer Post zu Telefaxen zu Anrufen und elektronischer Post
zu Anru fen und Telefaxen zu elektronischer Post und Telefaxen zu Anrufen, elektronischer Post und Telefaxen von

Kooperations part nern der Bank für deren Produkte
Auch die oben bezeichneten Kooperationspartner der Bank oder ein von ihnen beauftragtes Unternehmen dürfen mich zu Angeboten
des jeweiligen Kooperationspartners 

anrufen per elektronischer Post kontaktieren per Telefax kontaktieren anrufen und per elektronischer Post kon -

taktieren anrufen und per Telefax kontaktieren per elektronischer Post und Telefax kontaktieren anrufen, per elektroni-

scher Post und Telefax kontaktieren.

Ich willige ein.

6.3 Entfällt
Die vorstehenden Erklärungen kann ich ohne Einfluss auf den Vertrag mit der Bank jederzeit für die Zukunft widerrufen.

6 Entfällt
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Ort, Da tum Unterschrift(en) des/der Kunden/Ver tre ter(s)

7 Selbstauskunft zur steuerlichen Ansässigkeit natürlicher Personen1

Zur Einholung der folgenden Selbstauskunft ist die Bank gemäß § 117c AO in Verbindung mit der jeweiligen Umsetzungsverordnung verpflichtet:

7.1 Prüfpflichten nach dem Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika zur För de -
rung der Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten:

Der Kontoinhaber/Treugeber ist eine natürliche Person und Staatsangehöriger der Vereinigten Staaten von Amerika.

Ja Nein

Der Kontoinhaber/Treugeber ist eine natürliche Person und in den Vereinigten Staaten von Amerika steuerlich ansässig2.

Ja Nein

US-Steueridentifikationsnummer (SSN) des Kontoinhabers/Treugebers .

7.2 Prüfpflichten nach dem OECD-Standard über den automatisierten Austausch von Informationen zu Finanzkonten:
Der Kontoinhaber/Treugeber ist in weiteren Auslandsstaaten (außer Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika) steuerlich ansässig2:

Ja Land: Steueridentifikationsnummer aus diesem Land:

Nein

Diese Selbstauskunft ersetzt alle vorausgegangenen Selbstauskünfte des Kontoinhabers/Treugebers. Über wesentliche Änderungen informiert der
Kontoinhaber/Treugeber das Kreditinstitut binnen 30 Tagen.
Sofern Sie im Ausland steuerlich ansässig sind, sind wir verpflichtet, die nach dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz ermittelten Daten an
das Bundeszentralamt für Steuern für Zwecke der Übermittlung an den jeweiligen Ansässigkeitsstaat zu übermitteln. 

7 Entfällt

8 AGB-Ein be zie hung
Für den gesamten Geschäftsverkehr gelten ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank und deren Sonder bedingungen für
den Überweisungsverkehr, für die Ausführung von Echtzeit-Überweisungen, für den Lastschriftverkehr, für den Scheckverkehr, für die girocard (De -
bit karte), für die Abholung von Briefen und für die Überlassung von Brief schließ fächern, für das Online-Banking, für die Nutzung des elektronischen
Postfachs, für den Sparverkehr, für die VR-SparCard, für das Wechseldiskont- und Wechsel ein  zugs geschäft und für Wertpapier geschäfte. Der Wort -
laut dieser Be din gun gen kann in den Ge schäfts räu men der Bank ein ge se hen wer den. Auf Ver lan gen wer den die se Be din gun gen auch aus ge hän -
digt oder zugesandt.

1 Zur Selbstauskunft zur steuerlichen Ansässigkeit eines Rechtsträgers Vordruck 264 610 verwenden.
2 Die steuerliche Ansässigkeit ergibt sich aus dem nationalen Steuerrecht. In Zweifelsfällen wird empfohlen, die Angaben hierzu mit dem Steuerberater abzustimmen.

Name

Bei dem Vertrag handelt es sich um einen Fernabsatzvertrag. Die Vertragsparteien bzw. deren Vertreter haben für die Vertrags ver -
handlungen und den Vertragsschluss im Rahmen eines für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- oder Dienstleistungssystems aus-
schließlich Fernkom mu ni  kationsmittel verwendet.
Bei dem Vertrag handelt es sich um einen außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag. Die Vertragsparteien bzw. deren
Vertreter haben den Vertrag bei gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit außerhalb von Geschäftsräumen der Bank geschlossen bzw.
der Kunde hat sein Angebot bei gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit außerhalb von Geschäftsräumen abgegeben oder der Vertrag
wurde in den Ge schäfts räumen der Bank geschlossen, der Kunde wurde jedoch unmittelbar zuvor außerhalb der Geschäftsräume bei
gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit des Kunden und der Bank persönlich und individuell angesprochen.
Bei dem Vertrag handelt es sich um ein Präsenzgeschäft. Es liegen weder die Voraussetzungen für einen Fernabsatzvertrag noch für
einen Außergeschäftsraumvertrag vor.

Name

Bei dem Vertrag handelt es sich um einen Fernabsatzvertrag. Die Vertragsparteien bzw. deren Vertreter haben für die Vertrags ver -
handlungen und den Vertragsschluss im Rahmen eines für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- oder Dienstleistungssystems aus-
schließlich Fernkom mu ni  kationsmittel verwendet.
Bei dem Vertrag handelt es sich um einen außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag. Die Vertragsparteien bzw. deren
Vertreter haben den Vertrag bei gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit außerhalb von Geschäftsräumen der Bank geschlossen bzw.
der Kunde hat sein Angebot bei gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit außerhalb von Geschäftsräumen abgegeben oder der Vertrag
wurde in den Ge schäfts räumen der Bank geschlossen, der Kunde wurde jedoch unmittelbar zuvor außerhalb der Geschäftsräume bei
gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit des Kunden und der Bank persönlich und individuell angesprochen.
Bei dem Vertrag handelt es sich um ein Präsenzgeschäft. Es liegen weder die Voraussetzungen für einen Fernabsatzvertrag noch für
einen Außergeschäftsraumvertrag vor.
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Der Ver tre ter hat sich aus ge wie sen durch (Urkun de)

ist be reits le gi ti miert. Per so nal aus weis Rei se pass

Nr. aus stel len de Be hör de Aus stel lungs da tum

Staatsangehörigkeit Geburtsort

Steuer-Identifikationsnummer Wirtschafts-Identifikationsnummer bzw. Steuernummer

Der Ver tre ter hat sich aus ge wie sen durch (Urkun de)

ist be reits le gi ti miert. Per so nal aus weis Rei se pass

Nr. aus stel len de Be hör de Aus stel lungs da tum

Staatsangehörigkeit Geburtsort

Steuer-Identifikationsnummer Wirtschafts-Identifikationsnummer bzw. Steuernummer

Ist der Kontoinhaber keine natürliche Person, ist der kontrollierende/begünstigte wirtschaftlich Berechtigte abzuklären.
Soweit der PEP-Status nicht institutsintern anderweitig geklärt wird (z. B. durch Geno-SONAR):

Üben oder übten Sie oder ein enges Familienmitglied von Ihnen (direkter Verwandter oder Ehegatte) ein wichtiges öffentliches Amt aus?

Nein. Ja, übt(e) das folgende

wichtige Amt

im Inland im Ausland in aus.

Registerauszug vom liegt vor.

Ort, Da tum Mit arbei ter der Bank

Die Unter schrift(en) unter die sem Kundenstamm-Vertrag
wur de(n) vor mir von dem/den Unter zeich ner(n) ge leis tet. wur de(n) von mir ge prüft.

Der Kunde hat sich aus ge wie sen durch (Urkun de)

ist be reits le gi ti miert. Per so nal aus weis Rei se pass

Nr. aus stel len de Be hör de Aus stel lungs da tum

Staatsangehörigkeit Geburtsort

Steuer-Identifikationsnummer Wirtschafts-Identifikationsnummer bzw. Steuernummer
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1 Zur Voll machts er tei lung Vor druck 340 520 oder Vor druck 340 560 ver wen den.

Na me, voll stän di ge An schrift des Ver tre ters

Na me, gegebenenfalls auch Geburtsname, Ge burts da tum, Fa mi lien stand/Fir ma, Grün dungs da tum

Anschrift/Sitz

Postanschrift (falls abweichend)

Telefon, Fax-Nr. E-Mail

Be ruf/Status selbst stän dig

Ar beit ge ber

Rechts form Re gis ter-Ein tra gung beim Amts ge richt unter der Nr.

Bran che ge biets fremd Jahreserträgnisaufstellung

Steuer aus län der

Bank

1 Kon to füh rung
Al le gegen wär ti gen und künf ti gen Kon ten und De pots unter der oben ge nann ten Kun den-Nr. wird die Bank zu den im Kun den stamm-Ver trag
fest ge  leg ten Daten und ge trof fe nen Ver ein ba run gen füh ren.
Än de run gen seines Na mens und seiner An schrift hat der Kunde der Bank un ver züg lich mit zu tei len.

Kündigung des Basiskontos durch die Bank
Wird unter Bezugnahme auf diesen Kundenstammvertrag ein Basiskonto im Sinne der §§ 30 ff. des Zahlungskontengesetzes eröffnet, kann die
Bank den Basiskontovertrag unter Einhaltung einer Frist von mindestens zwei Monaten kündigen, wenn
a) über das Basiskonto in mehr als 24 aufeinanderfolgenden Monaten kein vom Kontoinhaber in Auftrag gegebener Zahlungsvorgang aus-

geführt wurde,
b) der Kontoinhaber die Voraussetzungen des § 31 Abs. 1 Satz 2 Zahlungskontengesetz nicht mehr erfüllt,
c) der Kontoinhaber ein weiteres Zahlungskonto, das von ihm nach Maßgabe des § 35 Abs. 1 Satz 1 und 2 Zahlungskontengesetz genutzt

werden kann, im Geltungsbereich des Zahlungskontengesetzes eröffnet hat oder
d) der Kontoinhaber eine angekündigte Änderung des Basiskontovertrags nach § 675g des Bürgerlichen Gesetzbuchs abgelehnt hat, die die

Bank allen Inhabern von bei ihr geführten entsprechenden Basiskonten wirksam angeboten hat.
Darüber hinaus kann die Bank einen Basiskontovertrag unter den Voraussetzungen des § 42 Absätze 3 und 5 des Zahlungskontengesetzes
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von mindestens zwei Monaten kündigen. Ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kann die Bank einen
Basis konto vertrag unter den Voraussetzungen des § 42 Absätze 4 und 5 des Zahlungskontengesetzes kündigen.

2 Angaben zum Vertreter

Kun den stamm-Ver trag1 Ein zel kon ten und Einzeldepots Kombivertrag
Kunden-Nr.

Steuernummer bzw. Umsatzsteuer-Identifikationsnummer Rechnungsnummer gemäß § 14 Abs. 4 Nr. 4 UStG

3 Online-Banking
Eine Nutzung des Online-Banking wird nicht gewünscht bzw. anderweitig vereinbart.

Eine Nutzung des Online-Banking wird gewünscht.

Der Kunde (Teilnehmer) trifft mit der Bank für die elektronische Datenübermittlung im Wege des Online-Banking-Dialogs folgende Vereinbarung für:

PIN/TAN-Verfahren elektronische Signatur (HBCI-Software-Version)

Telefon elektronische Signatur (HBCI-Chipkarten-Version)

3.1 Vertragsgegenstand
Der Teilnehmer ist zur Inanspruchnahme des Online-Banking-Dialogs in dem von der Bank angebotenen Umfang berechtigt. Die Nutzung des
Online-Banking bezieht sich auf alle derzeit und zukünftig unterhaltenen Konten/Depots, über die der Teilnehmer verfügungsberechtigt ist oder
zu denen er Konto- und Depotabfragen vornehmen darf.
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3.2 Verfügungshöchstbetrag
Es gelten folgende Verfügungshöchstbeträge:

Verfügungen über Online-Banking sind je Kalendertag begrenzt auf:

Verfügungen sind begrenzt auf:

EUR für IBAN

EUR pro Teilnehmer/IBAN

EUR pro Teilnehmer/Vertriebsweg

Geschäftsvorfall (z. B. Überweisung) EUR t = täglich/w = wöchentlich/m = monatlich

Der Verfügungshöchstbetrag gilt nicht für Überweisungen zugunsten anderer Konten des Kontoinhabers bei der Bank.

3.3 Sperre des Online-Banking-Angebots
Das Kreditinstitut wird den Online-Banking-Zugang zum Konto auf Wunsch sperren.

Diese Sperre kann per Online-Banking oder unter (Telefonnummer) veranlasst werden.
3.4 Besondere Vereinbarung für das Online-Banking
a) mit PIN/TAN oder Telefon

aa) Zugangskanäle
Der Teilnehmer ist verpflichtet, die technische Verbindung zum Online-Banking-Angebot der Bank nur über folgende Zugangskanäle herzu -
stellen:

bb)Telefonaufzeichnung
Der Teilnehmer willigt ein, dass die Bank die mit ihm im Rahmen des Online-Banking-Dialogs geführten Telefonate sowie die von ihm über die
Tastatur des Telefons eingegebenen Ziffern aufzeichnet und solange aufbewahrt, wie dies zur ordnungsgemäßen Auftragsbearbeitung und
aus Beweisgründen erforderlich ist.

b) mit elektronischer Signatur
Die Bank ist unter folgenden Kommunikationszugängen per Online-Banking erreichbar:

–

–

3.5 Vereinbarung über die Nutzung des elektronischen Postfachs
Die Bank stellt dem Kunden ein elektronisches Postfach zur Verfügung. Für die Nutzung des elektronischen Postfachs gelten die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen der Bank sowie die Sonderbedingungen für das Online-Banking und für die Nutzung des elektronischen Postfachs.
Der Wortlaut dieser Bedingungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Auf Verlangen werden diese Bedingungen auch
ausgehändigt oder zugesandt.
Diese Vereinbarung gilt für sämtliche bestehenden und künftigen Konten, Depots und Verträge des Kunden bei oder mit der Bank. Die
Nutzung setzt die Teilnahme am Online-Banking voraus.

Internet-Adresse

Telefon-Nr.

1 Zu individualisieren.

4 Datenübermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis

1

Die
übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und
Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA
Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b und Art. 6 Abs. 1
Buchsta be f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte
und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit der
SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a des
Bürgerlichen Gesetzbuches, § 18a des Kreditwesengesetzes).

Der Kunde befreit die
1

insoweit auch vom Bankgeheimnis.
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4 Entfällt

5 Entfällt

5 Datenschutzrechtliche Einwilligung
Wir arbeiten permanent daran, unser Informations- und Serviceangebot zu verbessern und für Sie sowohl kundenfreundlich als auch individuell
zu gestalten. Verschiedene Lebensphasen und -umstände führen zu unterschiedlichen Bedürfnissen, Wünschen und Herausforderungen. Um
sicherzustellen, dass Sie nur Informationen, Empfehlungen und Angebote zu solchen Produkten und sonstigen Dienstleistungen (wie bspw.
Veranstal tun gen) erhalten, die Sie auch wirklich interessieren, möchten wir unsere Leistungen zielgerichtet auf Ihren Bedarf anpassen. 
Im Folgenden erläutern wir Ihnen, wie, in welchem Umfang und zu welchem Zweck wir Ihre Daten verarbeiten möchten und bitten Sie, uns
dazu Ihre Einwilligung zu erteilen:

Welche Daten verarbeiten wir?
Wir verarbeiten Daten, die wir aus unserer Geschäftsbeziehung und Zusammenarbeit mit Ihnen gewonnen haben. Dazu gehören: 
1. Stamm- und Kontaktdaten, wie z. B. Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht, Familienstand, Personenbeziehungen, Angaben zu Kindern

wie deren Anzahl oder Geburtsdatum, Ihre E-Mail-Adresse oder Telefonnummer; 
2. Daten zur Erwerbstätigkeit, wie z. B. Beruf, Branche, Angaben zur Selbstständigkeit oder Beschäftigung, Angaben zum Arbeitgeber; 
3. Daten zu laufenden Konten, Depots, Debit- und Kreditkarten, wie z. B. Produktart, Kartennummern, Zinssatz, Limit, Saldo, Umsatz- sowie

Wert papiertransaktionsdaten; 
4. Zahlungsverkehrsdaten, wie z. B. Angaben zu Zahlungsempfängern und Zahlern sowie Angaben aus Verwendungszwecken; 
5. Daten zu Termingeldern und Einlagen, wie z. B. Produktart, Betrag, Sparrate, Zinssatz, Laufzeit; 
6. Daten zu Kredit- oder Leasingverträgen, wie z. B. Produktart, Darlehenshöhe bzw. Anfangswert, Zinssatz, Tilgung, Laufzeit, Saldo, geleistete

Raten;
7. Daten aus von uns für Sie vermittelten Verträgen, wie z. B. Angaben zu Depots, Versicherungen, Bausparverträgen und sonstigen

Finanzdienst- und Versicherungsleistungen;
8. Daten, die wir im Rahmen unseres Beratungs- und Serviceangebots online oder im direkten Gespräch gewonnen haben, wie z. B. Ihre mit-

geteilten Ziele und Wünsche, Ihre Risikotoleranz, Ihre Produktkenntnisse und -erfahrungen sowie Angaben zu Ihren finanziellen Ver -
hältnissen, wie z. B. Einnahmen, Ausgaben sowie weitere Vermögenswerte wie Sachwerte, Immobilienvermögen, Beteiligungen einschließ-
lich den auch bei Drittanbietern außerhalb der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken bestehenden Konten,
Depots und weiteren Finanzdienstleistungs- und Versicherungs- und sonstigen Verträgen; 

9. Daten, die wir im Rahmen der Kundenbeziehung selbst erstellt haben. Hierzu zählen z. B. Angaben aus Beratungsdokumentationen (wie
etwa internen Protokollen, Kundenausdrucken, Geeignetheitserklärungen) oder Informationen, die wir durch eigene Punktebe  wer tungs -
verfahren gewinnen (z. B. sogenannte Marketing Scores). Bei bestimmten Produkten, wie z. B. Krediten, beziehen wir auch sogenannte
Bonitätsdaten mit ein;

10. Daten, die wir bei Ihrer Nutzung unseres Online-Angebots (wie z. B. Webseiten, Online-Banking und Apps) verarbeiten. Hierzu zählen z. B.
Infor mationen über den von Ihnen gewählten Zugangsweg/Kommunikationskanal (wie etwa IP-Adresse, Art des Empfangsgeräts), Datum
und Uhrzeit der Nutzung, Informationen zu Ihrer Servicehistorie sowie Informationen zu den von Ihnen aufgerufenen Onlineprodukten.

Ferner verarbeiten wir auch Daten, die wir über Dritte erhoben haben. Dazu gehören: 
1. Daten, die uns zulässigerweise von unseren Finanzpartnern in der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken oder

unseren weiteren Kooperationspartnern übermittelt worden sind. Dazu können z. B. Informationen zu Ihren dortigen Verträgen, wie
Versiche rungen, Bausparverträgen, Depots, aber auch Angaben zu Beratungswünschen sowie zu Ihren persönlichen und finanziellen
Verhältnissen gehören. Eine solche Übermittlung findet statt, wenn Sie bei einem Produktabschluss in die Datenübermittlung eingewilligt
haben oder aber das von Ihnen ge wünschte oder abgeschlossene Produkt eine solche Übermittlung erforderlich macht; 

2. öffentlich zugängliche Daten. Hierzu können Daten aus der Konsumforschung sowie Daten aus öffentlich zugänglichen Verzeichnissen und
öffent lich zugänglichen Einträgen von Onlinediensten (z. B. Twitter) gehören.

Wie und zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre Daten? 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Ihnen individualisierte Informationen, Empfehlungen und Angebote zu Produkten und unseren sonstigen Dienst -
leistungen (wie bspw. Veranstaltungen) zukommen lassen zu können. 
Hierzu speichern wir die genannten Daten, werten diese aus und führen diese zu Ihrem individuellen Kundenprofil zusammen. Im Rahmen der
Auswertung verwenden wir verschiedene Algorithmen und statistische Verfahren, um zu ermitteln, welche unserer Produkte und Angebote
(z. B. Veranstaltungen) zu Ihnen passen und Ihren Interessen entsprechen. Dabei beziehen wir z. B. Daten zur Marktentwicklung mit ein und be-
rücksichtigen auch, welchen Bedarf an Produkten und Finanzdienstleistungen typischerweise mit Ihnen vergleichbare Kundengruppen haben
(sogenannte Peer-Group-Vergleiche). 
Schließlich nutzen wir Ihre Daten zur Entwicklung neuer Verfahren und Analysemodelle. Soweit möglich, verarbeiten wir Ihre Daten dabei an-
onymisiert. 

Auf welchem Weg erhalten Sie von uns Werbung? 
Sie bestimmen, ob und wie Sie Informationen zu unseren Produkten und Dienstleistungen erhalten wollen. Telefonische Informationen,
Newsletter, persönliche E-Mails, SMS oder sonstige elektronische Kommunikation erhalten Sie nur, wenn Sie dem in einer separaten Erklärung
zugestimmt haben. Andernfalls informieren wir Sie ausschließlich auf dem Postweg über unser Angebot. Sie können auch dem jederzeit wider-
sprechen. Näheres zeigen wir Ihnen unter Ziff. 2 unserer „Information über Ihr Widerspruchsrecht“. 

An wen geben wir Ihre Daten weiter?
Wir leiten Ihre Daten nur dann zu Zwecken der Information über Produkte und Angebote (wie z. B. Veranstaltungen) einschließlich der Beratung
und Betreuung an unsere Finanzpartner in der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken oder unsere weiteren
Kooperationspartner weiter, wenn Sie dem in einer separaten Erklärung zugestimmt haben oder im Einzelfall eine gesetzliche Grundlage hier-
für besteht. Ansonsten erfolgt eine Weitergabe an Dritte nicht. Das Bankgeheimnis und die Vertraulichkeit Ihrer Daten bleiben stets gewahrt. 

Was können Sie tun, wenn Sie das nicht möchten? 
Ihre Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig. Sie können diese Einwilligung auch nach Erteilung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wider-
rufen. In diesem Fall werden wir Ihre Daten nur insoweit verarbeiten, als dies ohne Einwilligung gesetzlich zulässig ist. Wenn Sie die Einwilligung
nicht erteilen möchten, wird dies keinerlei Auswirkungen auf das Produktangebot haben, das Sie von uns in Anspruch nehmen können. 

Ja, ich bin mit der Verarbeitung meiner Daten in dem oben genannten Umfang und zu den oben genannten Zwecken einverstanden. 

Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im
Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Euro -
päischen Kommission besteht oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden können) Infor -
mationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der
SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen
werden.



Ausfertigung für den Kunden340 220 II 6.21 Seite 4FA

6 Diese Erklärungen sind freiwillig und ohne Einfluss auf die Kontoeröffnung/-änderung.
Die Bank und die Bausparkasse Schwäbisch Hall AG, Crailsheimer Straße 52, 74523 Schwäbisch Hall, DZ BANK AG Deutsche Zentral-Ge nos -
senschaftsbank, Frankfurt am Main, Platz der Republik, 60265 Frank furt, DZ PRIVATBANK S.A., 4, rue Thomas Edison, L-1445 Luxembourg-
Strassen, DZ PRIVATBANK (Schweiz) AG, Münsterhof 12, CH-8022 Zürich, DZ HYP AG, Rosenstraße 2, 20095 Hamburg und Sentmaringer
Weg 1, 48151 Münster, Münchener Hypothekenbank eG, Karl-Scharnagl-Ring 10, 80539 München, R+V Allgemeine Versicherung AG,
Raiffeisen platz 1, 65189 Wies baden, R+V Lebensversicherung AG, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, TeamBank AG Nürnberg, Beuthener
Straße 25, 90471 Nürnberg, Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt, VR Smart Finanz AG, Hauptstraße 131-
137, 65760 Eschborn

– im Folgenden Kooperationspartner genannt –
arbeiten im Interesse einer umfassenden Beratung und Betreuung ihrer Kunden in/mit der genossenschaftlichen Finanz Gruppe Volksbanken
Raiffeisenbanken zusammen.

6.1 Einwilligungserklärung für die Datenübermittlung zwischen der Bank und ihren Kooperationspartnern
Damit mich auch die Kooperationspartner der Bank sowie deren zuständige Außendienstmitarbeiter in allen Fragen zu Finanzdienst leis -
tungen (z. B. Bausparen, Baufinanzierung, Immobilienvermittlung, sonstige Bank- und Versicherungsprodukte) umfassend beraten kön-
nen, bin ich damit einver standen, dass die Bank den Kooperationspartnern bzw. deren zuständigen Außendienstmitarbeitern die für die
Auf nahme und Durch führung der Beratung erforderlichen Angaben zur dortigen Datenverarbeitung und Nutzung übermittelt.
Übermittelt werden dürfen (einzelne Datenkategorien können gestrichen werden):
– Personalien (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Familienstand, Beruf oder vergleichbare Daten),
– Kontokorrent (Saldo/Limit oder vergleichbare Daten),
– Karten (Produkt/Anzahl oder vergleichbare Daten),
– Einlagen (Produktart, Guthaben, Verzinsung, Laufzeit oder vergleichbare Daten),
– Kredite (Produktart, Salden, Verzinsung, Laufzeit oder vergleichbare Daten),
– Depotwerte (Kurswert oder vergleichbare Daten).
In diesem Rahmen entbinde ich die Bank zugleich vom Bankgeheimnis. 

Ich bin einverstanden. Ich bin nicht einverstanden. 

6.1 Entfällt

6.2 Einwilligung zu Anrufen zu elektronischer Post zu Telefaxen zu Anrufen und elektronischer Post
zu An ru fen und Telefaxen zu elektronischer Post und Telefaxen zu Anrufen, elektronischer Post und Telefaxen der

Bank für eigene und Produkte von Kooperationspartnern
Die Bank oder ein von ihr beauftragtes Unternehmen darf mich zu Finanz- und Versicherungsprodukten (z. B. Einlage-, Anlage-, Kredit-, 
Ver siche rungs- und Bausparprodukten) der Bank oder der oben bezeichneten Kooperationspartner der Bank

anrufen per elektronischer Post kontaktieren per Telefax kontaktieren anrufen und per elektronischer Post kon -

taktieren anrufen und per Telefax kontaktieren per elektronischer Post und Telefax kontaktieren anrufen, per elektroni-

scher Post und Telefax kontaktieren.
Ich willige ein.

6.2 Entfällt

6.3 Einwilligung zu Anrufen zu elektronischer Post zu Telefaxen zu Anrufen und elektronischer Post
zu Anru fen und Telefaxen zu elektronischer Post und Telefaxen zu Anrufen, elektronischer Post und Telefaxen von

Kooperations part nern der Bank für deren Produkte
Auch die oben bezeichneten Kooperationspartner der Bank oder ein von ihnen beauftragtes Unternehmen dürfen mich zu Angeboten
des jeweiligen Kooperationspartners 

anrufen per elektronischer Post kontaktieren per Telefax kontaktieren anrufen und per elektronischer Post kon -

taktieren anrufen und per Telefax kontaktieren per elektronischer Post und Telefax kontaktieren anrufen, per elektroni-

scher Post und Telefax kontaktieren.

Ich willige ein.

6.3 Entfällt
Die vorstehenden Erklärungen kann ich ohne Einfluss auf den Vertrag mit der Bank jederzeit für die Zukunft widerrufen.

6 Entfällt
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Ort, Da tum Unterschrift(en) des/der Kunden/Ver tre ter(s)

7 Selbstauskunft zur steuerlichen Ansässigkeit natürlicher Personen1

Zur Einholung der folgenden Selbstauskunft ist die Bank gemäß § 117c AO in Verbindung mit der jeweiligen Umsetzungsverordnung verpflichtet:

7.1 Prüfpflichten nach dem Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika zur För de -
rung der Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten:

Der Kontoinhaber/Treugeber ist eine natürliche Person und Staatsangehöriger der Vereinigten Staaten von Amerika.

Ja Nein

Der Kontoinhaber/Treugeber ist eine natürliche Person und in den Vereinigten Staaten von Amerika steuerlich ansässig2.

Ja Nein

US-Steueridentifikationsnummer (SSN) des Kontoinhabers/Treugebers .

7.2 Prüfpflichten nach dem OECD-Standard über den automatisierten Austausch von Informationen zu Finanzkonten:
Der Kontoinhaber/Treugeber ist in weiteren Auslandsstaaten (außer Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika) steuerlich ansässig2:

Ja Land: Steueridentifikationsnummer aus diesem Land:

Nein

Diese Selbstauskunft ersetzt alle vorausgegangenen Selbstauskünfte des Kontoinhabers/Treugebers. Über wesentliche Änderungen informiert der
Kontoinhaber/Treugeber das Kreditinstitut binnen 30 Tagen.
Sofern Sie im Ausland steuerlich ansässig sind, sind wir verpflichtet, die nach dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz ermittelten Daten an
das Bundeszentralamt für Steuern für Zwecke der Übermittlung an den jeweiligen Ansässigkeitsstaat zu übermitteln. 

7 Entfällt

8 AGB-Ein be zie hung
Für den gesamten Geschäftsverkehr gelten ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank und deren Sonder bedingungen für
den Überweisungsverkehr, für die Ausführung von Echtzeit-Überweisungen, für den Lastschriftverkehr, für den Scheckverkehr, für die girocard (De -
bit karte), für die Abholung von Briefen und für die Überlassung von Brief schließ fächern, für das Online-Banking, für die Nutzung des elektronischen
Postfachs, für den Sparverkehr, für die VR-SparCard, für das Wechseldiskont- und Wechsel ein  zugs geschäft und für Wertpapier geschäfte. Der Wort -
laut dieser Be din gun gen kann in den Ge schäfts räu men der Bank ein ge se hen wer den. Auf Ver lan gen wer den die se Be din gun gen auch aus ge hän -
digt oder zugesandt.

1 Zur Selbstauskunft zur steuerlichen Ansässigkeit eines Rechtsträgers Vordruck 264 610 verwenden.
2 Die steuerliche Ansässigkeit ergibt sich aus dem nationalen Steuerrecht. In Zweifelsfällen wird empfohlen, die Angaben hierzu mit dem Steuerberater abzustimmen.
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1 Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des
betrieblichen Datenschutzbeauftragten
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49
(0) 6 11 - 92 78 0
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der
o. g. Anschrift, z. Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter
datenschutz@schu fa.de erreichbar.

2 Datenverarbeitung durch die SCHUFA
2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen,

die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden
Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berech-
tigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kreditwür -
digkeit von natürlichen und juristischen Personen zu geben.
Hierzu werden auch Scorewerte ermittelt und übermittelt. Sie
stellt die Infor mationen nur dann zur Verfügung, wenn ein be -
rechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wur -
de und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zuläs-
sig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Ein gehung
von Geschäften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kre dit -
würdig keitsprüfung dient der Bewahrung der Empfänger vor
Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglich -
keit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer übermäßigen
Verschul dung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt
darüber hinaus zur Betrugsprävention, Seriosi tätsprüfung, Geld -
wäsche prä vention, Identitäts- und Alters prüfung, Anschrif tener -
mittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der
Tarifie rung oder Konditionierung. Neben den vorgenannten
Zwecken verarbeitet die SCHUFA personenbezogene Daten auch
zu internen Zwecken (z. B. Geltendmachung rechtlicher Ansprü -
che und Verteidi gung bei rechtlichen Streitigkeiten, Weiterent -
wicklung von Dienstleistungen und Produkten, Forschung und
Entwick lung insbesondere zur Durchführung interner Forschungs -
pro jekte (z. B. SCHUFA-Kreditkompass) oder zur Teilnahme an na -
tionalen und internationalen externen Forschungs projekten im
Bereich der genannten Verarbeitungszwecke sowie Gewährleis -
tung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs). Das berechtigte
Interesse hieran ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im
Übrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgaben erfüllung,
Vermeidung von Rechtsrisiken). Es können auch anonymisierte
Daten verarbeitet werden. Über etwaige Änderungen der
Zwecke der Datenver arbei tung wird die SCHUFA gemäß Art. 14
Abs. 4 DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung
Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grund lage
der Bestimmungen der Datenschutz-Grundver ordnung und des
Bundesdaten schutz ge setzes. Die Verar beitung erfolgt auf Basis
von Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO) sowie auf
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die
Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des
Verant wort lichen oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die
Interessen oder Grund rechte und Grundfreiheiten der betroffe-
nen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern,
überwiegen. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem
betreffenden Vertrags partner widerrufen werden. Dies gilt auch
für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO er -
teilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbe-
zogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten
Die SCHUFA erhält ihre Daten einerseits von ihren Vertrags -
partnern. Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und in der
Schweiz sowie ggf. weiteren Dritt län dern (sofern zu diesen ein
entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Euro päischen
Kommission existiert) ansässige Institute, Finanz unternehmen und
Zah lungs dienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z. B.
Banken, Sparkassen, Genos sen schaftsbanken, Kredit karten-,
Factoring- und Leasing unter neh  men) sowie weitere Vertrags -
partner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte
der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem (Versand-)Handels-,
eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energiever sor gungs-,
Tele kom muni kations-, Versiche rungs- oder Inkassobereich. Darü -
ber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein
zugänglichen Quellen wie etwa öffentlichen Ver zeich nissen und

amtlichen Bekanntmachungen (z. B. Schuld ner ver zeich  nis se, Insol -
venz bekanntmachungen) oder von Compliance-Listen (z. B. Listen
über politisch exponierte Personen und Sanktionslisten) sowie
von Daten lieferanten. Die SCHUFA speichert ggf. auch Eigenan -
gaben der betroffenen Personen nach entsprechender Mitteilung
und Prüfung.

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden
– Personendaten, z. B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf

gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburts -
datum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften

  – Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durch -
führung eines Geschäftes (z. B. Girokonten, Raten  kredite, Kre -
dit karten, Pfän dungs schutzkonten, Basiskonten) 

– Informationen über nicht erfüllte Zahlungs verpflich tun gen wie
z. B. unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titu-
lierte Forderungen sowie deren Erledigung

 – Infor mationen zu missbräuchlichem oder sonstigem betrügeri-
schen Verhalten wie z. B. Identitäts- oder Bonitäts täusch ungen

– Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen (z. B. Schuld -
ner verzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen)

– Daten aus Compliance-Listen
– Informationen ob und in welcher Funktion in allgemein zugäng -

lichen Quellen ein Eintrag zu einer Person des öffentlichen
Lebens mit übereinstimmenden Perso nen  daten existiert

– Anschriftendaten
– Score werte

2.5 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz
sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein entspre-
chender Ange mes sen heitsbeschluss der Euro päischen Kommis -
sion existiert oder Standardvertrags klau seln vereinbart wurden,
die unter www.schufa.de eingesehen werden können) ansässige
Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfänger können ex -
terne Auftrag nehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie
externe und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt
zudem den gesetzlichen Eingriffs befug nissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung
Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine
bestimmte Dauer. Maßgebliches Kriterium für die Fest legung die-
ser Dauer ist die Erforderlich keit der Verarbeitung zu den o. g.
Zwecken. Im Einzelnen sind die Speicherfristen in einem Code of
Conduct des Verbandes „Die Wirtschaftsauskunfteien e. V.“ fest-
gelegt (einsehbar unter www.schufa.de/loeschfristen). Angaben
über Anfragen werden nach 12 Monaten taggenau gelöscht.

3 Betroffenenrechte
Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf
Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach
Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO und
das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-
GVO. Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen Personen ein
Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter 
SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41,
50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11 - 92 78 0 und über ein
Rückfrageformular unter www.schufa.de/rueckfrageformular er -
reichbar ist. Darüber hinaus be steht die Möglichkeit, sich an die für
die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Beauf -
trag ten für Datenschutz und Infor mations freiheit, zu wenden. Ein -
wil li gun gen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Ver -
trags partner widerrufen werden.

4 Profilbildung (Scoring)
Neben der Erteilung von Auskünften über die zu einer Per son ge -
speicherten Informationen unterstützt die SCHUFA ihre Vertrags -
partner bei deren Entschei dungs findung durch Profilbildungen, ins-

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der
betroffenen Person ergeben, widersprochen werden.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist
zu richten an

SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter,
Postfach 10 34 41, 50474 Köln.

SCHUFA-Information nach Art. 14 DS-GVO
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SCHUFA-Information entfällt.

besondere mittels sogenannter Score werte. Dies hilft z. B. dabei, all-
tägliche Kreditgeschäfte rasch abwickeln zu können.
Unter dem Oberbegriff der Profilbildung wird die Verarbei tung per-
sonenbezogener Daten unter Analyse bestimmter Aspekte zu einer
Person verstanden. Besondere Bedeutung nimmt dabei das soge-
nannte Scoring im Rahmen der Boni täts prüfung und Be trugs -
prävention ein. Scoring kann aber darüber hinaus der Erfüllung wei-
terer der in Ziffer 2.1 dieser SCHUFA-Information genannten
Zwecke dienen. Beim Scoring wird anhand von gesammelten Infor -
ma tio nen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose
über zu künf  tige Ereignisse oder Verhaltensweisen erstellt. Anhand
der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten Infor ma tionen
erfolgt eine Zuord nung zu statistischen Perso nen gruppen, die in
der Vergangenheit eine ähnliche Daten basis aufwiesen.
Zusätzlich zu dem bereits seit vielen Jahren im Bereich des Boni täts -
scorings etablierten Verfahren der Logistischen Regression, können
bei der SCHUFA auch Scoringverfahren aus den Bereichen soge-
nannter Komplexer nicht linearer Verfahren oder Experten basierter
Verfahren zum Einsatz kommen. Dabei ist es für die SCHUFA stets
von besonderer Bedeutung, dass die eingesetzten Verfahren ma -
thematisch-statistisch anerkannt und wissenschaftlich fundiert sind.
Unabhängige externe Gutachter bestätigen uns die Wissen -
schaftlichkeit dieser Verfahren. Darüber hinaus werden die ange-
wandten Verfahren der zuständigen Aufsichtsbehörde offengelegt.
Für die SCHUFA ist es selbstverständlich, die Qualität und Aktualität
der eingesetzten Verfahren regelmäßig zu prüfen und entspre-
chende Aktualisie run gen vorzunehmen.
Die Ermittlung von Scorewerten zur Bonität erfolgt bei der SCHUFA
auf Grundlage der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten
Daten, die auch in der Datenkopie nach Art. 15 DS-GVO ausgewie-
sen werden. Anhand dieser bei der SCHUFA gespeicherten Informa -
tionen erfolgt dann eine Zuordnung zu statistischen Personen grup -
pen, die in der Vergangenheit eine ähnliche Datenbasis aufwiesen.
Für die Ermittlung von Scorewerten zur Bonität werden die gespei-
cherten Daten in sogenannte Datenarten zusammengefasst, die

unter www.schufa.de/scoring-faq eingesehen werden können. Bei
der Ermittlung von Scorewerten zu anderen Zwecken können auch
weitere Daten(arten) einfließen. An ga ben zur Staatsan gehörig keit
oder besonders sensible Daten nach Art. 9 DS-GVO (z. B. ethnische
Herkunft oder Anga ben zu politischen oder religiösen Einstel lun -
gen) werden bei der SCHUFA nicht gespeichert und stehen daher
für die Profilbildung nicht zur Verfügung. Auch die Geltend -
machung der Rechte der betroffenen Person nach der DS-GVO, wie
z. B. die Einsicht nahme in die zur eigenen Person bei der SCHUFA
gespeicherten Daten nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf
die Profilbildung. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim
Scoring die Bestimmungen des § 31 BDSG.
Mit welcher Wahrscheinlichkeit eine Person bspw. einen Baufinan -
zierungs kredit zurückzahlen wird, muss nicht der Wahrschein lich keit
entsprechen, mit der sie eine Rechnung beim Versandhandel ter-
mingerecht bezahlt. Aus diesem Grund bietet die SCHUFA ihren
Vertrags partnern unterschiedliche branchen- oder sogar kunden -
spezi fische Score modelle an. Scorewerte verändern sich stetig, da
sich auch die Daten, die bei der SCHUFA gespeichert sind, kontinu-
ierlich verändern. So kommen neue Daten hinzu, während andere
aufgrund von Speicherfristen gelöscht werden. Außer dem ändern
sich auch die Daten selbst im Zeitverlauf (z. B. die Dauer des
Bestehens einer Geschäfts beziehung), sodass auch ohne neue
Daten Veränderungen auftreten können.
Wichtig zu wissen: Die SCHUFA selbst trifft keine Entschei dun  gen.
Sie unterstützt die angeschlossenen Vertrags part ner lediglich mit
ihren Auskünften und Profilbildungen bei der Entscheidungs fin -
dung. Die Entscheidung für oder gegen ein Geschäft trifft hingegen
allein der direkte Geschäfts partner. Dies gilt selbst dann, wenn er
sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen ver-
lässt. Weitere Informationen zu Profilbildungen und Scoring bei der
SCHUFA (z. B. über die derzeit im Einsatz befindlichen Verfahren)
können unter www.schufa.de/scoring-faq eingesehen werden.

Stand: Oktober 2020
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